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Betreten der Unfallstelle 

300 m Sicherheitsabstand bieten ausreichend Schutz vor Gasen und Giften. 
Reißfeste Schutzkleidung (Jacke / Overall mit Kapuze und Stiefel, Handschuhe 
mit Lederbesatz) ist bei Bergearbeiten zu tragen. Bitte beachten Sie den Atem-
schutz bei Staub und Verbrennungsrückständen (auch nach dem Löschen!).

Grundsätzlich:
	- 	 Schutzmaske mit Aktivkohlefilter!
	- 	 Arbeiten, vom Unfallort aus gesehen, von der dem Wind zugewandten Seite 

durchführen (toxische Gase).
	- 	 Kleidung außerhalb der Unfallstelle abwaschen, abstauben und in Behältern 

sammeln, reinigen oder entsorgen.
	-	 Keine Nahrungsaufnahme, kein Trinken und keine Notdurft an der Unfallstelle, 

dazu muss der Bereich verlassen und die Schutzkleidung abgelegt werden.

Am schnellsten gelangen Sie zu den eingeklemmten Flugzeuginsassen durch 
die besonders gekennzeichneten Türen oder Notausstiege. Bei Strahlflug-
zeugen sind Öffnungsvorrichtungen für die Kabinendächer gekennzeichnet. 
Sie geben Hinweise auf Hebel oder Griffe, die zum Öffnen betätigt werden 
müssen.

 Angaben und Verhaltensregeln 

Explosionsgefährdet

Bitte die Informationen 
im Innenteil des 

Umschlages bachten !

Gefahr


